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Duo, dreistimmig 

von Kurt Tucholsky

Notizen / Anmerkungen

1 Götz von Berlichingen und der General
Cambronne

2 (derselbe, der damals in der Schlacht von
3 Waterloo nicht gesagt hat wie im

Heldengedicht:
4 „Die Garde stirbt, doch sie ergibt sich

nicht!“
5 Sondern er sagte nur schlicht:
6 „Merde!“) –
7 dieser General Cambronne und Götz von

Berlichingen
8 trafen sich neulich im Café und täten

daselbst singen:

9 „Wir, die Nationalheiligen zweier Nationen,
10 die man uns anruft, wo nur Franzosen und

Deutsche wohnen,
11 haben uns hier pro Nase einen Mokka

Dubel bestellt
12 und betrachten zur Abwechslung einmal

den Lauf der Welt.“

13 Der Götz begann:
14 „Was hältst du, Bruderherz, von den

Demokraten,
15 die noch in jeden Wein ihr Wasser

abschlagen taten,
16 vorsichtig,
17 umsichtig,
18 nachsichtig,
19 kurzsichtig –
20 und liegen immer unten. Was hältst du

davon –?“
21 „Merde –!“ sagte Cambronne.

22 Und fuhr fort:
23 „Was aber hältst du, Bruder, von den
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preußischen Richtern,
24 diesen Vollzugsbeamten von Denkern und

Dichtern?
25 Wie sie nichts hören und nichts sehn – aber

zuschlagen
26 und um sich Jammer verbreiten und

Klagen.
27 Wie sie die Wehrlosen fangen in ihren

Schlingen…?“
28 „…!“ sagte der Götz von Berlichingen.

29 Und fuhr fort:
30 „Kennst du aber die uniformierten

Burschen in allen Ländern,
31 die in ihren bekleckerten

Indianergewändern
32 den nächsten Krieg vorbereiten? Mit dem

Anspruch aufs Pantheon?“
33 „Ah Merde –!“ sagte Cambronne.

34 Und fuhr fort:
35 „Kennst du aber die Theaterdirektoren?
36 Jedem ist gerade ein neues Genie

geboren,
37 und besiehst du dir näher die göttliche

Ware,
38 ists ein Genie vom vorigen Jahre.
39 Haben einen Augenfehler: schielen auf die

Kritik
40 und sitzen in einer Konjunktur-Fabrik.
41 Wär gar nicht übel. Nur:
42 es ist immer die falsche Konjunktur.

43 Wirr. Unzuverlässig. Ja, was können sie
denn vor allen Dingen –?“

44 Da sagte es der Götz von Berlichingen.

45 Und fuhr fort:
46 „Was hältst du aber hingegen von den

Parlamenten?
47 Mit ihren Kommissionssitzungen und ihren

Re- und Korreferenten?
48 Bruder, sag mir, ist es bei euch das gleiche
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49 wie in unserm republikanischen
Kaiserreiche?

50 Das Ganze nennt man Demokratie –
51 ist aber nur eine politische Schwerindustrie.
52 Gut vor hundert Jahren. Heute: so alt, so alt

–
53 Kluge verlangen eine neue Staatengestalt.
54 Dumme beharren bei ihrem kindlichen Eifer

–
55 Habt Ihr auch sozialdemokratische

Dudelsackpfeifer?
56 Wir haben sie. Prost, lieber Bruder, du!
57 Was sagen nur unsre respektiven Wähler

dazu –?
58 Pfeift das nicht alles auf dem vorletzten

Loche:
59 Demokraten,
60 Theater,
61 Offiziere,
62 Richter –
63 Was sagen sie überhaupt zu dieser Epoche

–?“

64 Da standen beide auf: der Götz und der
General Cambronne

65 und zogen laut rufend die Konsequenz
davon.

66 Jeder sagte seinen Spruch. Die Tassen
bebten. Und allen schien,

67 als werde hier einem Weltenwunsch
Ausdruck verliehn…

68 „Merde –!“ sagte Cambronne. Und der
andre der beiden Recken:

69 „Sag ihnen allen, sie könnten mich und so
weiter beklecken!“

70 An der Wand, ganz heimlich, in guter Ruh,
71 steht Theobald Tiger und gibt seinen Segen

dazu.

Das Gedicht „Duo, dreistimmig“ von Kurt Tucholsky ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Kurt Tucholsky Titel „Duo, dreistimmig“
Verse 71 Wörter 435
Strophen 11

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Kurt Tucholsky befinden sich in unserer Datenbank 137 Gedichte.
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